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Zur transparenten Verarbeitung Ihrer Daten und zur Erfüllung der Anforderungen 
der aktuellen gesetzlichen Vorschriften, insbesondere der erhöhten 
Informationspflichten (EU-DSGVO und des österreichischen Datenschutzgesetzes 
– DSG), informieren wir Sie über die von uns durchgeführten Datenverarbeitungen 
Ihrer personenbezogenen Daten.  
 

Daten von Bewerber*innen  
 
Datenerhebung 
Im Zuge Ihrer Bewerbung erheben wir von Ihnen folgende persönlichen 
Bewerbungsdaten, die wir elektronisch speichern und verarbeiten: 

• Ihre Kontaktinformationen (z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer). 

• Ihre Bewerbungsunterlagen (z.B. Bewerbungsschreiben, Anhänge, 
usw.) 

• Ihren Lebenslauf. 
• Informationen über die Stelle, für die Sie sich beworben haben (z. 

B. Position, Arbeitsumfang, Arbeitsort, Gehalt, erforderliche 
Fähigkeiten und Erfahrungen). 

• Informationen über Ihre frühere Arbeitserfahrung und 
Beschäftigung (z. B. Firma, Standort, Abteilung, Position, Funktion, 
Eintrittsdatum, Vollzeit oder Teilzeit, Arbeitsstunden). 

• Informationen über Ihre berufliche Ausbildung (z. B. 
Bildungsniveau, damit verbundene Fähigkeiten, Abschlüsse oder 
Zertifikate). 
 

 
Zweck der Datenerfassung / Weitergabe 
Wir verwenden Ihre Daten zur Verwaltung Ihrer Bewerbung, in einem möglichen 
Einstellungsverfahren und gegebenenfalls zur Administration eines daraus 
entstehenden Dienstverhältnisses.   
Zum Prozess der Entscheidungsfindung gehören die schriftliche oder elektronische 
Kommunikation mit den Bewerber*innen , die Bewertung der 
Bewerbungsunterlagen, die Beteiligung der Organisationseinheiten sowie 
Interessenvertretungen (Gleichbehandlung, Betriebsrat, …), das Organisieren und 
Durchführen eignungsdiagnostischer Instrumente (z.B. Bewerbungsgespräche, 
Assessment-Center), das Auswerten der Ergebnisse der Eignungsdiagnostik, die 
Erstellung eines Abschlussvermerks sowie das Versenden von Absagen bzw. die 
Einstellung und das damit verbundene Anlegen einer Personalakte. 
Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt für die 
Besetzung von Stellen innerhalb der TU Graz. Ihre Daten werden grundsätzlich nur 
an die, für das konkrete Bewerbungsverfahren zuständigen, innerbetrieblichen 
Stellen und Organisationseinheiten der TU Graz weitergeleitet. Eine Weitergabe 
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Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten an andere Organisationen bzw. Unternehmen 
erfolgt nicht ohne Ihre vorherige, ausdrückliche Einwilligung. Bei Bedarf kann eine 
Weitergabe der Bewerbungsunterlagen auch an externe 
Personalberatungsunternehmen erfolgen, sofern diese die TU Graz bei einem 
Auswahlprozess unterstützen. Eine darüberhinausgehende Nutzung oder 
Weitergabe Ihrer Bewerbungsdaten an Dritte erfolgt nicht. 
Sollte Ihr Profil auch für andere Positionen in der TU Graz interessant sein, werden 
wir Sie kontaktieren und um Ihre Zustimmung zur Datenweiterleitung ersuchen. 
Sollten Sie eine derartige Kontaktaufnahme nicht wünschen geben Sie uns dies 
bitte schriftlich bekannt. 
 
 
Speicherung für zukünftige Stellenausschreibungen 
Sollten wir Ihnen keine aktuell zu besetzende Stelle anbieten können, jedoch 
aufgrund Ihres Profils der Ansicht sein, dass Ihre Bewerbung für zukünftige 
Stellenangebote interessant sein könnte, erhalten Sie eine Benachrichtigung, dass 
wir Ihre persönlichen Bewerbungsdaten zwölf Monate lang speichern und wir 
gegebenenfalls wieder auf Sie zukommen werden. Durch Ihre schriftliche 
Zustimmung werden Sie in die Evidenzliste aufgenommen.  
 
 
Art der Datenspeicherung 
Ihre eingereichten Bewerbungsunterlagen werden elektronisch gespeichert bzw. 
bei Unterlagen in Papierform in der ausschreibenden Organisationseinheit 
aufbewahrt.  
Im Falle eines Auswahlgesprächs oder anderer eignungsdiagnostischer 
Instrumente werden Teile Ihrer Antworten sowie Bewertungen Ihrer Antworten 
digital und/oder in Papierform dokumentiert, gespeichert. 
Ihre Daten werden vertraulich behandelt und nur im Rahmen dieses 
Bewerbungsverfahrens gespeichert und verarbeitet. Der Zugang zu den im 
Auswahlverfahren erhobenen Daten ist ausschließlich der ausschreibenden 
Organisationseinheit bzw. der zuständigen Personalabteilung, den an dem 
Auswahlprozess Beteiligten incl. den jeweiligen Interessenvertretungen gewährt. 
Die im Bewerbungsprozess erhobenen Daten der Personen, die eingestellt werden, 
werden über die zuständige Personalabteilung in eine Personalakte eingefügt. 
 
 
Aufbewahrungsdauer der Bewerbungsdaten 
Eine Löschung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt grundsätzlich sieben 
Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Dies gilt nicht, sofern 
gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die weitere 
Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer 
längeren Speicherung zum Zweck der Evidenzhaltung zugestimmt haben. 
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Folgende Daten werden für drei Jahre ab Ihrer letzten Bewerbung in unseren 
Systemen gespeichert und danach gelöscht: 

• Vor-, Zuname und Titel 
• Geburtsdatum 
• Bewerbungsdatum 
• Anlass der Bewerbung 

 
 
Datensicherheit 
Autorisiertes Personal, das auf Ihre persönlichen Daten zugreifen darf, ist 
verpflichtet, das Datengeheimnis und die Vertraulichkeit Ihrer persönlichen Daten 
zu wahren. Wir haben angemessene technische und organisatorische Maßnahmen 
ergriffen, um Ihre personenbezogenen Daten zu schützen, insbesondere vor 
zufälliger, unautorisierter oder unrechtmäßiger Zerstörung oder Verlust, 
Veränderung und Offenlegung. 
 
Verantwortlicher 
Verantwortlicher der Datenverarbeitung ist die Technische Universität Graz, 
Rechbauerstraße 12, 8010 Graz. 
 
Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzbeauftragter der TU Graz ist die x-tention Informationstechnologie 
GmbH, Römerstraße 80A, 4600 Wels. 
 
Betroffenenrechte 
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer 
personenbezogenen Daten haben, oder in Fällen von Auskunft, Berichtigung, 
Einschränkung, Widerspruch oder Löschung von Daten, sowie Widerruf erteilter 
Einwilligungen und Beschwerden, wenden Sie sich bitte an 
datenschutz@tugraz.at 
Es besteht ferner ein Beschwerderecht an die Österreichische 
Datenschutzbehörde. 
 
  

mailto:datenschutz@tugraz.at
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Daten von Mitarbeiter*innen  
 
 
Welche Daten werden verarbeitet? 
Die TU Graz verarbeitet personenbezogene Daten, die von Ihnen im Rahmen der 
Anbahnung, des Abschlusses und der Administration Ihres Arbeitsverhältnisses zur 
Verfügung gestellt werden, z.B. im Lebenslauf bzw. im Datenblatt, sowie jene, die 
aufgrund des Arbeitsverhältnisses anfallen (z.B. Gehaltsdaten, Abwesenheiten, 
Verträge, …). 
 
 
Allgemeine Datenverarbeitung im Rahmen des Arbeitsverhältnisses 
Die Verarbeitung und Übermittlung der Daten erfolgt zum Zweck der 
Gehaltsverrechnung, der Personalplanung sowie zur Einhaltung von 
Aufzeichnungs-, Auskunfts- und Meldepflichten, soweit dies auf Grund von 
Gesetzen oder Normen kollektiver Rechtsgestaltung oder arbeitsvertraglicher 
Verpflichtungen jeweils erforderlich ist. Dazu zählen auch automationsunterstützt 
erstellte und archivierte Textdokumente (wie etwa Korrespondenz) in diesen 
Angelegenheiten. Diese Datenverarbeitungen sind Voraussetzung für die korrekte 
Abwicklung Ihres Arbeitsverhältnisses sowie für die Erfüllung aller rechtlichen 
Verpflichtungen der TU Graz. 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Empfänger*innen außerhalb 
der TU Graz erfolgt nur auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen bzw. 
vertraglicher Vereinbarungen, insbesondere an: 

• Arbeitsinspektorat (z.B. § 8 ArbIG) 
• Arbeitsmarktservice (z.B. § 26 (1) AuslBG) 
• Arbeitsmedizin (z.B. § 58 ANSchG) 
• Betriebliche Vorsorgekasse (z.B. § 13 BMSVG) 
• Bundesamt für Soziales und Behindertenwesen 

(Sozialministeriumsservice) (z.B. Art. 2 § 16 BEinstG) 
• Bundesrechenzentrum (als Auftragsverarbeiter) (Bereitstellung des 

Gehaltsabrechnungssystems) 
• Finanzamt (z.B. § 87 EStG 1988) 
• Fördergeber drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte (im Fall der (Teil-) 

Finanzierung des Arbeitsverhältnisses aus Mitteln dieses Fördergebers 
(vertragliche Verpflichtung zum Nachweis der Personalkosten) 

• Gemeindebehörden und Bezirksverwaltungsbehörden in 
verwaltungspolizeilichen Agenden (z.B. Zuständigkeiten nach ASchG) 

• Gerichte (z.B. § 301 EO) 
• Gesetzliche Interessensvertretungen (z.B. Anfragen auf Basis des AKG) 
• Gläubiger der betroffenen Person sowie sonstige an der allenfalls damit 

verbundenen Rechtsverfolgung Beteiligte, auch bei freiwilligen 
Gehaltsabtretungen für fällige Forderungen;  
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• Bildungs- und Weiterbildungsanbieter (z.B. pers. Anmeldedaten bei 
Buchung von Kursen) 

• Lehrlingsstelle gemäß § 19 BAG und Berufsschulen 
• mit der Auszahlung an die betroffene Person oder an Dritte befasste 

Banken (z.B. Gehaltsüberweisung) 
• Organe der betrieblichen Interessenvertretung (insbesondere 

Betriebsrat, Sicherheitsvertrauensperson, Jugendvertrauensperson und 
Behindertenvertrauensperson); (z.B. § 89 ArbVG) 

• Pensionskassen (z.B. durch Betriebsvereinbarung, 
Pensionskassenvertrag) 

• Rechtsvertreter (z.B. bei unterschiedlicher Rechtsansicht zwischen AG 
und AN) 

• Rechnungshof (z.B. § 15 UG) 
• Sozialversicherungsträger (z.B. § 33 ASVG) 
• Statistik Austria (z.B. § 9 Bundesstatistikgesetz) 
• Steuerberater (z.B. Zuzugsbegünstigung § 103 EStG) 
• Versicherungsanstalten im Rahmen einer bestehenden Gruppen- oder 

Einzelversicherung (z.B Versichertendaten mitversicherter DN) 
• Wahlvorstand für Betriebsratswahlen (z.B. § 55 ArbVG) 
• Wirtschaftsprüfer (z.B. § 16 UG) 
• zuständige Ministerien (z.B. §§ 14 Z 6 iVm 21 Abs 1, 30 Abs 1 und 

Anlage 9 Universitäts- und Hochschulstatistik- und Bildungs-
dokumentationsverordnung (UHSBV) 
 

Wenn nicht gesondert angegeben, erfolgt keine Drittlandübermittlung. 
 
Datenverarbeitung im berechtigten Interesse der TU Graz 
Über die Erfüllung gesetzlicher und vertraglicher Verpflichtungen hinaus, können 
Verarbeitungen personenbezogener Daten auch aufgrund einer 
Interessenabwägung erfolgen. Die Verarbeitung ist aufgrund berechtigter 
Interessen der TU Graz dann zulässig, wenn nicht überwiegende Interessen 
Ihrerseits dem entgegenstehen (siehe Betroffenenrechte): 

• Kopie des Reisepasses oder des Personalausweises zum Zweck der 
Identitätsprüfung und in weiterer Folge zum Nachweis der richtigen 
Schreibweise des Namens bei Vertragsabschluss  

• Zurverfügungstellung der beruflichen Kontaktdaten und 
Zuständigkeiten im Intranet bzw. in TUGRAZonline zum Zweck der 
erleichterten Kontaktaufnahme durch Kollegen 
 

• im Zuge steuerrechtlicher und rechtlicher Beratung, sonstiger 
Beratung und IT-Dienstleistung Übermittlung an die entsprechenden 
Dienstleister (z.B. Anfrage bei der Steuerberatung) 
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• Datenverarbeitung für die IT-Administration: Damit wir geltenden 
Datensicherheitsbestimmungen gerecht werden können und die 
Verwaltung und Sicherheit unserer Systeme aufrechterhalten 
können, verarbeiten wir dazu auch Ihre entsprechenden Daten, z.B. 
Benutzerkennzeichen (z.B. IP-Adresse, username), Zuteilung von 
Hard- und Software, Zugriffsdaten und Logdateien (z.B. 
Schließanlage – Nutzer, Zeit). 

• Verbindungsdaten des Telefonsystems (z.B. gewählte Nummer und 
Dauer der ausgehenden externen Anrufe zur Überprüfung der 
Abrechnung der Telefonkosten) 

• im Rahmen der Rechtsverfolgung zur Abwehr und Geltendmachung 
von Rechtsansprüchen, insb. Datenverarbeitung im Fall von 
Arbeitsrechtsstreitigkeiten; Übermittlung an Rechtsvertreter und 
Gerichte 

• Zur Ausstellung von Parkplatzakkreditierungen und für die 
elektronische Parkplatzzufahrt benötigen wir Ihr KFZ-Kennzeichen. 

 
Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse/Statistik und Forschung 
Da es sich bei der TU Graz um eine Bildungseinrichtung des öffentlichen Rechts 
handelt, die im Rahmen ihres Wirkungsbereichs gesetzlich übertragenen Aufgaben 
zu erfüllen hat, können personenbezogene Daten für nachfolgende Zwecke zur 
Wahrung des öffentlichen Interesses der TU Graz oder eines Dritten verarbeitet 
werden: 

• Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten wissenschaftlicher 
Mitarbeiter*innen (z.B. Website) zum Zweck der besseren 
Vernetzung der wissenschaftlich tätigen Personen, der erleichterten 
Kontaktaufnahme durch Studierende (auch anderer Universitäten) 
und der Information der Öffentlichkeit über die Tätigkeit der 
Universität  

• Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten des allgemeinen 
Universitätspersonals zum Zweck der Kontaktaufnahme durch 
Studierende, Lieferanten, Kooperationspartner, Fachkollegen, etc.  

• im Zuge der Abwicklung geförderter Projekte tlw. Übermittlung an 
projektleitende Kooperationspartner entsprechend den Vorgaben 
des Fördervertrags (z.B. Prüfung von Lohnkonten durch 
Fördergeber) 

• Forschung- und Statistik (z.B. F&E-Statistik-Verordnung, LV-
Begleitgespräche – Trecking der Professuren und Äquivalente) 
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Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung 
Verarbeitungen auf Basis einer von Ihnen erteilten Einwilligung erfolgen streng 
zweckgebunden und (sofern sie nicht ausnahmsweise auch auf einen anderen 
Rechtfertigungsgrund gestützt werden können) nur solange Ihre Einwilligung nicht 
widerrufen wird. Alle Einwilligungen können unabhängig voneinander jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Ein Widerruf hat zur Folge, dass wir 
Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt zu den angeführten Zwecken nicht mehr 
verarbeiten und somit die entsprechenden Rechte, Vorteile etc. nicht mehr in 
Anspruch genommen werden können. (siehe Betroffenenrechte).  

• Religionsbekenntnis: 
Die Angabe Ihres Religionsbekenntnisses erfolgt freiwillig und 
auf Grundlage Ihrer Einwilligung, wenn Sie entsprechende 
Rechte im Zusammenhang mit Ihrer Angabe in Anspruch 
nehmen möchten (z.B. zusätzliche Feiertagsregelung lt. Univ-KV) 
 

• Gewerkschaftszugehörigkeit: 
Die Angabe Ihrer Gewerkschaftszugehörigkeit erfolgt freiwillig 
und auf Grundlage Ihrer Einwilligung, wenn Sie den 
Gewerkschaftsbeitrag über die TU Graz abführen lassen. 
 

• Invalidität: 
Zur Wahrung Ihrer gesetzlichen Ansprüche aus einer Invalidität 
ersuchen wir in Ihrem Interesse um Bekanntgabe einer solchen 
bzw. um Übergabe einer Kopie des zuerkennenden Bescheides.  
 

• Partnerin/Partner und Kinder: 
Zur Berücksichtigung gesetzlicher und steuerlicher Ansprüche 
benötigen wir den vollständigen Namen, Geburtsdatum und 
Staatsangehörigkeit (z.B. Pflegefreistellung, Familienbonus, …) 
 

• Daten im Zusammenhang mit freiwilligen Sozialleistungen und 
Weiterbildungsangeboten: 

Daten, die im Zusammenhang mit der Gewährung freiwilliger 
Sozialleistungen oder der freiwilligen Teilnahme an 
Weiterbildungsangeboten der TU Graz bekannt gegeben und in 
weiterer Folge verarbeitet werden, sind Voraussetzung für deren 
Inanspruchnahme. 

• Veröffentlichung Ihres Fotos auf der Homepage und auch im 
Intranet bzw. in TUGRAZonline erfolgt an der TU Graz freiwillig. 
Sie können Ihr Foto selbst zu Ihrer Visitenkarte hochladen und 
bestimmen, ob dieses intern oder auch außerhalb der TU 
sichtbar ist. 

• Übermittlung an IT-Dienstleister im Rahmen der Bereitstellungen 
von IT-Dienstleistungen (teilweise Drittlandübermittlung) (z.B. bei 
Softwareregistrierung) 
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• Zur Ausgabe von dienstlich notwendiger Bekleidung oder 
Schutzkleidung benötigen wir Ihre Bekleidungs- oder 
Schuhgröße. 

 
Speicherdauer 
Ihre personenbezogenen Daten werden solange verarbeitet, wie es der jeweilige 
Zweck erfordert, sowie darüber hinaus für die Dauer gesetzlicher 
Aufbewahrungsfristen, insbesondere der Bundesabgabenordnung (z.B. § 132 Abs 
1 BAO: 7 Jahre) und arbeitsrechtlicher Vorschriften (z.B. § 4 Abs 5 UrlG: 2 Jahre). 
Für den Personalakt ergibt sich daraus eine Aufbewahrungspflicht von 30 Jahren 
nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses (§ 1478 ABGB). 
Archivierungswürdige Inhalte werden außerdem im Einklang mit dem 
Bundesarchivgesetz in das Universitätsarchiv übermittelt. 
 
Betroffenenrechte 

• Sie haben ein Recht auf Auskunft, um zu überprüfen, ob und welche 
personenbezogenen Daten wir über Sie gespeichert haben 

• ein Recht auf Berichtigung/Vervollständigung Ihrer personenbezogenen 
Daten, die falsch oder unvollständig sind 

• ein Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten, sofern gesetzliche 
Pflichten dem nicht entgegenstehen 

• ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
• ein Recht auf Datenübertragbarkeit 
• ein Recht auf freie Widerruflichkeit einer erteilten Einwilligung mit Wirkung 

für die Zukunft; d.h. die Verarbeitung der davon betroffenen Daten wird – 
wenn nicht ein anderer Rechtfertigungsgrund vorliegt – ab diesem Zeitpunkt 
unzulässig 

• sie haben auch ein Recht auf Widerspruch, soweit die TU Graz sich auf ein 
überwiegendes berechtigtes Interesse oder auf ein öffentliches Interesse 
stützt  

Bitte besuchen Sie dazu https://datenschutz.tugraz.at/dsgvo/rechte/  
 
Verantwortlicher 
Verantwortlicher der Datenverarbeitung ist die Technische Universität Graz, 
Rechbauerstraße 12, 8010 Graz. 
 
Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzbeauftragter der TU Graz ist die x-tention Informationstechnologie 
GmbH, Römerstraße 80A, 4600 Wels. 
 
 
 
 

https://datenschutz.tugraz.at/dsgvo/rechte/
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Auskunftsrecht und Widerruf 
Falls Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, bitten 
wir Sie, mit uns unter datenschutz@tugraz.at Kontakt aufzunehmen.  
Es besteht ferner ein Beschwerderecht an die Österreichische 
Datenschutzbehörde. 

mailto:datenschutz@tugraz.at

